
Für die BEWO in Oberburg hat das 
neue Jahr gut angefangen: Das Hotel 
Stadthaus schenkte der geschützten 
Werkstätte den Reingewinn aus der Sil-
vester-Tombola. 1980 Franken kamen 
so zusammen.
«Dieser Check kommt gerade zur 
rechten Zeit.» Das sagte Hakan Kur-
togullari, der Geschäftsführer der 
BEWO-Genossenschaft in Oberburg, 
als er von Marvin Portmann, dem 
Direktor des Romantik-Hotels Stadt-
haus in Burgdorf, die 1980 Franken 
entgegennehmen durfte.
Das Geld wurde am Silvester-Dinner 
im «Stadthaus» gesammelt. Über 60 
Gäste kauften an der Tombola an jenem 
Abend knapp 200 Lose mit Gewinnga-
rantie. Die Preise spendeten Lieferanten 

Gastronomen aus Burgdorf und der 
Region spontan zusagten, mitzuma-
chen», sagte Marvin Portmann.
Mit diesem «Zustupf» könne die BEWO 
ihre Arbeitsplätze erneuern, stellte 
Hakan Kurtogullari fest. Die Genos-
senschaft beschäftigt 160 Mitarbeitende 
mit psychischen Einschränkungen und 
bietet weiteren 60 Personen die Mög-
lichkeit, sich (wieder) ins Berufsleben 
zu integrieren. Sie wird am 11. März 
2019 ihren Neubau im «Oberburg-
Park»  auf dem alten Aebi-Areal bezie-
hen. In den Vorjahren gingen die Rein
gewinne aus der «Stadthaus»-Tombola 
an die Stiftung intact und das SAZ in 
Burgdorf. Auch diese Betriebe sind für 
ihre sozialen Engagements bis weit über 
die Stadtgrenzen hinaus bekannt. � zvg

Tombola mit lauter Gewinnern
Die Erträge der diesjährigen «Stadthaus»-Tombola kommen der BEWO Oberburg zugute
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Hakan Kurtogullari (links) und Marvin 
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und Kunden des Hotels sowie einhei-
mische Gewerbetreibende und Vereine. 
«Ganz besonders freut mich, dass auch 


